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Abstract Deutsch 
Herr Schmid ist ein fröhlicher älterer Herr, der sich aufgrund veränderter Bedingungen Gedanken über seine 
zukünftige Wohnsituation machen muss. Glücklicherweise befindet er sich in einer guten finanziellen Lage, was 
ihm eine gewisse Flexibilität ermöglicht. Dennoch kann er sein Eigenheim nicht einfach loslassen. Sein soziales 
Umfeld würde er bei einem Wohnungswechsel verlieren. Gleichzeitig besteht aber auch Handlungsbedarf. So 
ähnlich geht es auch den Kowalski’s und den Müller’s. Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit den 
Bedürfnissen älterer Menschen, welche vor einer Veränderung ihrer Wohnsituation stehen. Ausgehend von 
ihren Bedürfnissen und von den heutigen sowie zukünftigen Herausforderungen der Gesellschaft, wird 
versucht ein Konzept abzuleiten, dass auf verschiedenen Ebenen den Protagonisten, aber auch der 
Gesellschaft gerecht werden kann. Die Arbeit ist in zwei Teile gegliedert. Der erste Teil widmet sich der 
Analyse der fünf Akteure sowie die Erarbeitung einer These mit einem zugrunde liegenden Konzept. Im 
zweiten Teil wird versucht, die aus dem ersten Teil gewonnenen Erkenntnisse und die formulierte These in 
Architektur zu übersetzen. Der Fokus liegt dabei stets auf dem Narrativ der fünf Protagonisten. Es gilt, die 
Bedürfnisse der Menschen sowie den Anspruch, für die Zukunft gesellschaftsfähig zu bauen, zu 
berücksichtigen. 
 
 
 
 
Abstract Englisch 
Mr. Schmid is a cheerful older gentleman who has to think about his future living situation due to 
changing circumstances. Fortunately, he is in a good financial position, which gives him a certain 
amount of flexibility. Nevertheless, he cannot simply let go of his home. He would lose his social 
environment if he moved house. At the same time, there is also a need for action. The Kowalski's 
and the Müller's feel the same way. This study deals with the needs of older people who are facing a 
change in their living situation. Based on their needs and the current and future challenges of 
society, an attempt is made to derive a concept that can do justice to the protagonists, but also to 
society, on various levels. The work is divided into two parts. The first part is dedicated to the 
analysis of the five protagonists and the development of a thesis with an underlying concept. The 
second part attempts to translate the insights gained from the first part and the formulated thesis 
into architecture. The focus is always on the narrative of the five protagonists. The aim is to consider 
people's needs and the requirement to build socially acceptable buildings for the future. 
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Bestand Erdgeschoss statisch relevante Scheiben Abbruch aller nicht-statisch relevanten Bauteile

Situationsplan M 1:500

privat Wohnen

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Küche
- Vollausgestatte Küche

Schlafzimmer
- gemeinsames Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

Zugang
- ohne Treppen
- mit Lift erschlossen

Waschküche
- muss mit Wägeli erreichbar sein
- oder Wäscheabwurf
- von Aussen zugänglich für
  Servicleistungen

Unterstützung
Parkplatz
- eigener Platz für Hr. Müller

gemeinschaftlich
Wohnen

Müller
Büro Hr. M
- abgetrennt mit Türe

Büro Fr. M
- offen, auch ohne Türe

Garten
- nur für die Müllers

Rückzugsort
- für Hr. Müller

Kowalski
privat Wohnen

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Küche
- kleine Küche mit
Kochmöglichkeit

Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

Zugang
- ohne Treppen
- mit Lift erschlossen

Waschküche
- muss mit Wägeli erreichbar sein
- oder Wäscheabwurf
- von Aussen zugänglich für
  Servicleistungen

Aufenthaltsraum
- für sozialer Austausch
- für Geburtstagsfeste, Jassabende usw.

Unterstützung

Pflege
- direkter Zugang

Wäscheservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Einkaufsservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Fahrdienst
- Zugang mit Parkmöglichkeit
- Zugang mit Lift

Parkplatz

gemeinschaftlich
Wohnen

Schmid
kleines Büro

Garten
- nur für Hr. Schmid

Müller
privat Wohnen

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Teeküche
- kleine Küche evtl. im
  gleichen Raum wie
  Wohnzimmer/Esszimmer

Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

Zugang
- ohne Treppen
- mit Lift erschlossen

Waschküche
- muss mit Wägeli erreichbar sein
- oder Wäscheabwurf
- von Aussen zugänglich für
  Servicleistungen

Aufenthaltsraum
- für sozialer Austausch
- für Geburtstagsfeste, Jassabende usw.
  (selbst organisiert)
- für Prosenectute Angebote
  (extern organisiert)

Unterstützung

Kochservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Freizeitangebote

Sozialdienst

Einkaufsservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Parkplatz

gemeinschaftlich
Wohnen

Kowalski

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

Teeküche
- kleine Küche evtl. im
  gleichen Raum wie
  Wohnzimmer/Esszimmer

privat Wohnen

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Teeküche+
- kleine Küche mit
Kochmöglichkeit

Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

Zugang
- ohne Treppen
- mit Lift erschlossen
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Waschküche
- muss mit Wägeli erreichbar sein
- oder Wäscheabwurf
- von Aussen zugänglich für
  Servicleistungen

Aufenthaltsraum
- für sozialer Austausch
- für Geburtstagsfeste, Jassabende usw.
  (selbst organisiert)
- für Prosenectute Angebote
  (extern organisiert)

Küche
- für Anlässe
- für gemeinsames Kochen

Flexibler Raum
- Büro
- Bibliothek
- Werkstatt
- usw.

Unterstützung

Pflege
- direkter Zugang

Wäscheservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Kochservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Freizeitangebote

Sozialdienst

Einkaufsservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Fahrdienst
- Zugang mit Parkmöglichkeit
- Zugang mit Lift

Aussenraum
- Garten mit Aufenthaltsqualität
- Möglichkeit für
  sozialer Austausch zB. auch mit
  Tieren
- möglichst wenig Treppen

ABC

Raumbeziehungen

ABCABC Räume

Gewichtung

Infrastruktur

ABC Angebote

ABC

Parkplatz
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gemeinschaftlich
Wohnen

Legende

ermöglicht selbstbestimmtes
Wohnen

fördert den sozialen Austausch ermöglicht die Bewirtschaftung
der Wohnung

privat Wohnen

Wohnzimmer
Esszimmer
- häufigster Aufenthaltsraum

Teeküche+
- kleine Küche mit
Kochmöglichkeit

Schlafzimmer

Dusche/WC
- Dusche bodeneben
- genügend bewegungsfreiheit: 6m2

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

verbunden und
möglichst kurze
Gehdistanz

Zugang
- ohne Treppen
- mit Lift erschlossen
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Waschküche
- muss mit Wägeli erreichbar sein
- oder Wäscheabwurf
- von Aussen zugänglich für
  Servicleistungen

Aufenthaltsraum
- für sozialer Austausch
- für Geburtstagsfeste, Jassabende usw.
  (selbst organisiert)
- für Prosenectute Angebote
  (extern organisiert)

Küche
- für Anlässe
- für gemeinsames Kochen

Flexibler Raum
- Büro
- Bibliothek
- Werkstatt
- usw.

Unterstützung

Pflege
- direkter Zugang

Wäscheservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Kochservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Freizeitangebote

Sozialdienst

Einkaufsservice
- Zugang mit Parkmöglichkeit

Fahrdienst
- Zugang mit Parkmöglichkeit
- Zugang mit Lift

Aussenraum
- Garten mit Aufenthaltsqualität
- Möglichkeit für
  sozialer Austausch zB. auch mit
  Tieren
- möglichst wenig Treppen

ABC

Raumbeziehungen

ABCABC Räume

Gewichtung

Infrastruktur

ABC Angebote

ABC

Parkplatz
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gemeinschaftlich
Wohnen

Legende

ermöglicht selbstbestimmtes
Wohnen

fördert den sozialen Austausch ermöglicht die Bewirtschaftung
der Wohnung

Schlafzimmer mit Büro
BF: 16m2

Wohnen/Essen
BF: 25m2

WC / Dusche
BF: 6.25m2

Eingang
BF: 5m2

Küche
BF: 9m2

Schlafzimmer
BF: 14m2

Wohnen/Essen
BF: 30m2

WC / Dusche
BF: 6.25m2

Eingang
BF: 5m2

Küche
BF: 10m2

Büro Fr. Müller
BF: 8m2

Büro Hr. Müller /
Rückzugsort
BF: 20m2

Garten

Garten

Waschküche
BF: 15m2

(öffentlich zugänglich)

Lift
BF: 2.70m2

Parkplatz Anlieferung/
Unterstützung
BF 15m2

Parkplatz
Elektroscooter
BF 3m2

Parkplatz
Elektroscooter
BF 3m2

Parkplatz
Elektroscooter
BF 3m2
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Parkplatz Müller
BF 15m2

Aufenthaltsraum
BF: 30m2

Waschküche
BF: 15m2

(öffentlich zugänglich)

Schlafzimmer
BF: 12m2

Wohnen/Essen Teeküche
BF: 20m2

WC / Dusche
BF: 6.25m2

Eingang
BF: 5m2

Schlafzimmer
BF: 12m2

Wohnen/Essen Teeküche
BF: 20m2

Eingang
BF: 5m2

WC / Dusche
BF: 6.25m2

Grundriss Untergeschoss 1:100 Grundriss Erdgeschoss 1:100

Durchstosswohnung Ergeschoss: Küche mit gegenüberliegendem Büro Maisonettewohnungen im 1. Obergeschoss

Übertragung der Bedürfnisse in ein drei Säulenraumprogramm: Müller

generiertes Flächen-Raumprogramm aus dem Dreisäulenraumprogramm

Übertragung der Bedürfnisse in ein drei Säulenraumprogramm: Schmid Übertragung der Bedürfnisse in ein drei Säulenraumprogramm: Kowalski

Wohnungen Erdgeschoss: Esszimmer zur Spielstrase ausgerichtet
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neue statische Scheiben, Horizontale Austeifung Durchbruch Küchennische neue Steigzonen hinter der Küche, welche jeweils Küche und Badezimmer bedient

1:100

Wohnungstyp 3, Maisonette

Wohnungstyp 2

Wohnungstyp 1

gemeinschaftlicher Bereich

1:200 / 1:500

Einabu seitlicher Treppe und östlicher LaubengangBegradigung Durchgang, Durchbruch in Kellergeschoss und Gargae Einbau Lift und Rückbau des Seitenzimmers, Durchgang anpassen an oberes NiveauErschliessung: Bestand

Grundriss 1. Obergeschoss 1:100 Grundriss 2. Obergeschoss 1:100

Querschnitt 1:100

Mehr Privatsphäre in den Maisonettewohnungen im Ess- und Wohnzimmer, südwestlich ausgerichtet Die Waschbar mit Waschküche und Bar auf dem Dach des Hauses
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71.5

86.5 101.5 116

71.5

86.5 101.5 116

71.5

86.5 101.5 116

71.5

86.5 101.5 116

Dachsubstrat  6cm
Dämmung  XPS   16cm
Dampsperre
Holzverbundplatte  17cm
3Schichtplate Fi/Ta  3cm

Dach

Aussenwand Regelgeschoss

Holzverschalung  2cm
Dachlatte    2.5cm
Konterlatung  2.5cm
Abdichtung
Dämmung Steinwolle   18cm
Holzbalken Konstruktion
Dampfbremse
Pressspanplatte   6cm
3Schichtplate Fi/Ta  3cm

Geschossdecke

Geschossdecke aussen

Anhydryt abgeschliffen 0.5 cm
Unterlagsboden     7cm
Dämmung   2cm
Trittschaldämmung  2cm
Deckennplatte   20cm
Weissputz   0.5cm

Gartenplatten  4cm
Splitt 4mm      3cm
Abdichtung
Dämmung   12cm
Dampfsperre  
Deckenplatte   20cm
Weissputz   0.5cm

Aussenwand Regelgeschoss

Aussenwand Kellergeschoss

Holzverschalung  2cm
Dachlatte    2.5cm
Konterlatung  2.5cm
Abdichtung
Dämmung Steinwolle   18cm
Holzbalken Konstruktion
Dampfbremse
Pressspanplatte   6cm
3Schichtplate Fi/Ta  3cm

Dachsubstrat  6cm
Dämmung  XPS   16cm
Dampsperre
Holzverbundplatte  17cm
3Schichtplate Fi/Ta  3cm

Aussenputz  1.5cm
Backstein BN 12  1cm
Dämmung Steinwolle  8 cm
Beton NPKB  12cm
Innenputz   1.5cm

Dach

Geschossdecke

Geschossdecke Anbau

Anhydryt abgeschliffen 0.5 cm
Unterlagsboden     7cm
Dämmung   2cm
Trittschaldämmung  2cm
Deckenplatte   20cm
Weissputz   0.5cm

Anhydryt abgeschliffen 0.5 cm
Unterlagsboden     7cm
Dämmung   2cm
Trittschaldämmung  2cm
Ausgleichsschicht  5cm
Misaporaufüllung  49cm
Deckenplatte   20cm
Weissputz   0.5cm

Bestand, Abruch, Neubau Untergeschoss 1:200 Bestand, Abruch, Neubau Ergeschoss 1:200

Bestand, Abruch, Neubau 1. Obergeschoss 1:200 Bestand, Abruch, Neubau 2. Obergeschoss 1:200

Flächennachweis neue Wohnnutzung
Betstand: 590 m2

Neu: 850 m2

- 2x 2.5 Zimmer, UG 71.5 m2

- 3x Durchstosswohnung EG, 3.5 Zimmer 86.5 m2

- 2x Maisonettewohung 1.OG, 4.5 Zimmer 101 m2

- 1x  Maisonettewohnung 1. OG, 5.5 Zimmer 116 m2

- Keller mit Kellerabteile, 66 m2

- Technik, 21 m2

- Gemeinschaftlicher Bereich inkl Küche und Werkzimmer, 45m2

Untergeschoss Wohnung Erdgeschoss Wohnung

Maisonettewohnung 
1. Obergeschoss

Maisonettewohnung 
1. Obergeschoss

Südwest Ansicht 1:100Nordost Ansicht 1:100

Nordostfassade 1:50 Konstruktionsschnitt 1:50

Konstruktionsschnitt 1:50 Südwestfassade 1:50

Nordfassade mit gemeinschaftlichen Vorplatz
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